
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Kolleginnen,  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles 
 

!.... Inzwischen gibt es einen neuen Stundenplan – und wie 
ich schon in der letzten Ausgabe versucht habe zu erklären, 
konnte eine Kontinuität in Bezug auf die unterrichtenden 
Fachlehrer nicht mehr erhalten werden, da ca. 70 Unter-
richtsstunden neu eingeplant werden mussten. Darüber hin-
aus wird es voraussichtlich schon im März wieder einen 
neuen Stundenplan geben müssen, da ich erst in der letzten 
Woche erfahren habe, dass uns Frau Kasperek als neue 
Kollegin voraussichtlich im März zugewiesen werden wird. 
Wir freuen uns sehr darüber und nehmen dafür auch gern 
einen neuen Stundenplan in Kauf.  
!....  Der „Tag der offenen Tür“ am 20. Januar war ein 
guter Erfolg. Viele Kolleginnen und Kollegen waren aktiv 
und haben unsere Schule von der besten Seite präsentiert. 
Dafür herzlichen Dank. Aber auch viele Eltern waren aktiv 
und haben für unsere Besucher eine Caféteria eingerichtet, 
die gut besucht wurde. Auf Grund der Einbeziehung des 
Neubaus in die Aktivitäten ist es jedoch kaum möglich die 
Anzahl der Besucher zu schätzen – also warten wir einfach 
auf die Anmeldungen.  
!....   Am 25. Januar 2006 fand die Elterninformation 
zum Übergang von der Grundschule zum Gymnasium 
statt. Herr Klein und Frau Mues haben in bewährter Weise 
Informationen weitergeben um so auf die neue Schulform 
vorzubereiten. Der Zuspruch war so groß, dass die Stühle 
von Bücherei und Medienraum nicht ausreichten.  
!....   Die Anmeldungen für die neuen 5ten Klassen im 
Schuljahr 2006/07 finden vom 13. Februar bis zum 17. 
Februar  in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 
bis 18.00 Uhr statt. Sollten wir wieder 4 Klassen erhalten – 
wovon ich ausgehe – werden wir die Gesamtzahl von ca. 
1.000 Schülern erreichen und sicherlich erneut ein oder zwei 
Lehrerstellen ausschreiben können. Und wie bisher in jedem 
der letzten 5 Jahre gibt es nach den Anmeldungen (bei 4 
Klassen) wieder Kaffee und Kuchen für das Kollegium als 
Dank für die gute und erfolgreiche Arbeit des vergangenen 
Schuljahres. 
!....  Die Liste mit den Arbeitsgemeinschaften wird von 
mir in den nächsten Tagen überarbeitet werden und dann im 
Treppenhaus ausgehängt. Ihr könnt euch dann erneut zu den 
Ags melden oder einfach nur die alte Arbeitsgemeinschaft 
fortführen.  
!....   Der Schulausschuss der Stadt Dinslaken, der am 
19.01.06 im OHG tagte um sich das Gebäude anzusehen und 

damit die Notwendigkeit einer baldigen Sanierung des Alt-
baus besser einschätzen zu können, kam einstimmig zu dem 
Ergebnis, dass die Sanierung dringend notwendig sei. Der  
auf Anfang 2007 verlegte Sanierungsbeginn kann evtl. durch 
Einzelmaßnahmen vorverlegt werden. Im Augenblick wird 
vom Architekturbüro heftig gerechnet um möglichst bald 
wenigstens mit den alten naturwissenschaftlichen Räumen 
beginnen zu können. Der für die Sanierung benötigte Ge-
samtbetrag wird auf ca. 8,2 Mio. € geschätzt. 
 

                                 
 

Aus unserem Schulprogramm: 
 
â   Vom 2. bis 4. Dezember waren wir, Alena Viehmann 
und Janine Becker (Stufe 11), vom Streitschlichternetzwerk 
Dinslaken zusammen mit zwei Schülerinnen der HS GHZ 
auf dem Bundeskongress für Streitschlichtung in Geseke 
bei Paderborn.  
Unser zuständiger Sozialarbeiter, Herr Hansen, hat uns dahin 
begleitet und an dem Erfahrungsaustausch mit mehr als 200 
Schülern, Lehrern und anderen Begleitern mit uns teilge-
nommen. Aus einer Vielzahl verschiedenster Seminarange-
bote fiel unsere Wahl auf eine Fortbildung zum Thema Kör-
persprache, in der viel mit der Videokamera gearbeitet wur-
de. Von den dort vorgestellten Übungen konnten wir schon 
einige in unsere letzten Projekte, die letzten Jahres mit allen 
7. Klassen durchgeführt wurden, mit einbringen. 
Der offene Umgang unter allen Beteiligten unterschiedlichs-
ter Schulformen und Altersstufen war für uns aber das Wich-
tigste an dem Kongress. (Alena Viehmann, Janine Becker, 
Jg. 11) 
â   Am 21.12.05 besuchten wir, Schüler der Stufe 11-13, 
zusammen mit allen Französischlehrern ein französisches 
Theaterstück in Dortmund. Gezeigt wurde „Le Petit Prince“ 
auf Französisch. Obwohl wir wohl alle vorher Zweifel hat-
ten, ob wir einer französischen Aufführung folgen könnten, 
waren wir alle danach restlos begeistert. Verständnisproble-
me gab es kaum, da fast allen die Geschichte des „kleinen 
Prinzen“ vertraut war. Die vier Schauspieler lieferten mit 
Hilfe einfachster Requisiten eine tolle Vorstellung und ihre 
Artikulation war sehr deutlich so dass es ein gelungener 
Abend war, der uns einmal mehr die Angst vor „Französisch 
im Alltag“ genommen hat. (Claudia Erlemann. Jg. 12) 

 
Aktuelle Termine 

 
Februar 2006 
 
Mi 01.02.06  19.00 h  Eltern stellen Berufe vor 
Do 02.02.06  Fortbildung FA für Lehrer 
Fr 03.02.06 12.00 h Abgabe der Praktikumsmappen 
Mo 06.02.06 12.00 h Abgabe der Unterrichtsinhalte 
Di 07.02.06 19.30 h Schulkonferenz 
Mi 08.02.06 19.30 h Vortrag „Mobbing in der 

Schule“ (vorwiegend Jg. 9/10, 
10d) 

Fr 10.02.06 9er Abfahrt Skiprojekt (bis  
   18.02.06) 
Mo 13.02.06 8.00 h Anmeldung neue 5er 
    (bis 17.02.06) 
Di 14.02.06 ganztägig Qualifikationsrunde „Jugend  
   debattiert“ 
Mi 15.02.06 13er Tage religiöser Orientierung 
    (bis 17.02.06) 
Fr 17.02.06 ganztägig Finale „Jugend debattiert“ 
Mo 28.02.06  Rosenmontag – unterrichtsfrei 
   Praktikanten aus Belfast (bis 
   03.03.06) 
März 2006 
 
Mi 01.03.06 12.00 h Abgabe der Facharbeiten 
Do 02.03.06 ab 3. Std. Kl. 9a  Erste- Hilfe-Ausbildung 
Fr 03.03.06 8.00 h Kl. 9a  Erste-Hilfe-Ausbildung 
Di 07.03.06 14.30 h Lehrerkonferenz 
Mi 08.03.06 12.00 h Dezernatskonferenz im OHG 
Do 09.03.06 11.00 h Mathefortbildung 
Mo 13.03.06 5er / 6er ALF / Lele (bis 17.03.06) 
Di 14.03.06 14.30 h Freiarbeitskonferenz 
Mi 15.03.06 8.00 h Kl. 9b  Erste-Hilfe-Ausbildung 
Do 16.03.06 3.Std. Kl. 9b  Erste-Hilfe-Ausbildung 
Mo 20.03.06 19.30 h Schulpflegschaft 
   Besuch der Partnerschule aus  
   Polen 
Mi 22.03.06 19.30 h Schulpflegschaft 5und 6 
Fr 24.03.06 8.00 h Kl. 9c  Erste-Hilfe-Ausbildung 
Mo 27.03.06 8.00 h Kl. 9c  Erste-Hilfe-Ausbildung 
Di 28.03.06 14.30 h Päd. Konferenzen 7/8 
Mi 29.03.06 14.30 h Päd. Konferenzen 9/10 
Do 30.03.06 8.00 h Schulzahnarzt (5-7) 
  12.00 h Eintragungsschluss 13,2 -  
    „Blaue Briefe“ 
Fr 31.03.06 8.00 h Schulzahnarzt (5-7) 
 



â   Am Donnerstag, 02.02.06 beginnt eine Fortbildung für 
Lehrer zum Thema „Freiarbeit“, die vom Vesalius-Gymna-
sium Wesel angeboten wird. Von unserem Kollegium wer-
den sieben Kolleginnen und Kollegen daran teilnehmen um 
neue Ideen und Impulse für die Freiarbeit an unserer Schule 
mitzunehmen.  
â   An den DELF-Prüfungen nehmen in diesem Jahr meh-
rere Schülerinnen unserer Schule teil. Delf A2: C. Hermey, 
B. Steuwer, J. Schlagheck, D. Parke und N. Kuczera. Delf 
B1: K. Jakob und Delf B2: M.von Busch, M. Borgmann, D. 
Hellmanczyk und L. Dirksmeier. Viel Erfolg!  
 
 
  
 
 
Ø   Ich möchte noch einmal darauf hinweisen, dass am 
Mittwoch, den  08. Februar um 19.30 Uhr, wieder ein  
Abend zum Thema „Mobbing in der Schule“ in der Büche-
rei stattfindet. Die Referenten sind – wie bei dem ersten The-
menabend – Prof. Dr. D. Oelschlägel, Th. Lapscheck und  
V. Grans. Der Abend soll vor allem Probleme in den Klas-
senstufen 9 und 10 ansprechen. Um rege Teilnahme wird 
gebeten. 
Ø   Neue Medien-Projekte am OHG: FATAL@Netz &  
       FATAL On Air 
Unsere Schülerzeitung „Fatal“ ist nun auch online: Seit 
Januar diesen Jahres verfügt die FATAL über einen eigenen 
Internet-Auftritt. Unter der Web-Adresse http://www.fatal-
ohg.de finden sich viele bunte Artikel des aktuellen Heftes, 
bebilderte Informationen zur Redaktionsarbeit sowie einige 
interaktive Elemente wie Gästebuch, Forum und wö-
chentliche Online-Kolumne („Blog“). Die Redaktion ver-
spricht sich von diesem Schritt eine weitere Professionalisie-
rung ihrer Arbeit, eine Erhöhung des Bekanntheitsgrades 
sowie eine Vereinfachung des redaktionellen Austauschs. 
Weiterhin soll der Kontakt zwischen Redaktion und Schüler-
schaft intensiviert werden, um eine noch tiefere Verankerung 
der FATAL im Schulleben zu erreichen. Alle Schülerinnen 
und Schüler sind herzlich dazu eingeladen, sich im Forum 
der Homepage an den zahlreichen Diskussionen zu Themen 
aus Freizeit und Schule zu beteiligen und mit den Redakti-
onsmitgliedern in einen regen Austausch zu treten. Vorschlä-
ge zur inhaltlichen Gestaltung der nächsten Printausgabe sind 
dabei ausdrücklich erwünscht, um die Interessen der Lese-
rinnen und Leser in Zukunft noch stärker berücksichtigen zu 
können. Darüber hinaus ist die Redaktion der FATAL in den 

letzten Monaten Ausgangspunkt eines ambitionierten Radio-
Projektes geworden, bei dem die Zielsetzung verfolgt wur-
de, sich durch die inhaltliche, musikalische und technische 
Gestaltung einer eigenen Radiosendung ein weiteres Veröf-
fentlichungsmedium zu erschließen. Im Rahmen eines Pro-
jekttages am 18. Januar konnte die Produktion der ersten 
Sendung im Aufnahmestudio der Volkshochschule Voerde 
abgeschlossen werden, weitere Sendungen sollen folgen. Die 
FATAL ist damit zur tragenden Säule eines umfassenden 
Publikationskonzeptes gereift, das vom Online-Auftritt sowie 
dem Projekt „FATAL On Air“ abgerundet wird. Ein großer 
Dank gilt dabei Kirsten Huber von der Radiowerkstatt Voer-
de, die den Schülerinnen und Schülern mit großem Engage-
ment spannende Einblicke in das Radiogeschäft vermitteln 
konnte. Ausgestrahlt wird die einstündige Aufzeichnung am 
20. Februar um 20.04 Uhr bei Radio K.W. auf UKW 
107,6 Mhz. Die Redaktion würde sich freuen, mit den von 
ihr journalistisch aufbereiteten Themen aus Schule und Frei-
zeit sowie einem ausgewogenen und lebendigen Musikpro-
gramm eine möglichst große Zuhörerschaft erreichen zu  
können! (Andreas Kleimann) 
  

 Sp rt am OHG 
• Kreismeister im Volleyball wurde die Damen-

Schulmannschaft des OHG der WK III (Jahrgang 1989-
1992). In einem Turnier am 19. Dezember 05 in der Hans-
Efing-Halle in Dinslaken setzte sich die OHG-Auswahl vor 
heimischem Publikum überlegen mit 25:7 und 25:6 gegen die 
Mannschaft des Dinslakener Theodor-Heuß-Gymnasiums 
durch, so dass im zweiten Spiel des Tages ein knapper aber 
dennoch ungefährdeter Sieg (25:16, 25:18) gegen die Real-
schule Voerde zum verdienten Turniersieg genügte.  
Zur OHG-Mannschaft gehörten die Vereinsspielerinnen 
Christin Weyck (8b), Sarah Müler (8c), Patricia Langhoff 
(9b), Svenja Lohmann und Maike Benninghoff (beide 9a), 
die erfolgreich von den Volleyball-begeisterten Spielerinnen 
Christina Paatsch und lisa Bassfeld (beide 9b) sowie Theresa 
Krull und Laura Schneidewind aus der Stufe 11 unterstützt 
wurden. Betreut wurde die erfolgreiche Mannschaft durch 
Herrn Grewe. 
Am 31. Januar trifft die Mannschaft des OHG in der ersten 
Runde der Regierungsbezirksmeisterschaften auf die Stadt-
meister aus Duisburg und Oberhausen. (Grewe) 
 
Bis zum nächsten Mal      Ihre/eure    Chr. Rolfs 
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Aus unserem „Schulleben“ 


